
Anmoderationsvorschlag:  

 

Beethovens 5. Sinfonie gehört zu seinen berühmten Werken der klassischen Musik. Aber wie geht 

das mit Breakdance und Straßenkultur zusammen? Das zeigen deutsche und kolumbianische 

Jugendliche am 9. und 10. September beim Beethoven-Fest in Bonn: Sie sind Teil des 

Projekts „Beethoven Moves!“, das nicht nur künstlerisch neue Wege geht, sondern auch 

pädagogisch: „Beethoven Moves!“ wurde von den Salesianern Don Boscos initiiert und 

richtet sich an Kinder und Jugendliche aus den Armenvierteln der kolumbianischen Stadt 

Medellín. Dabei haben sie die Möglichkeit, sich mit Musik und Tanz auszudrücken und ihre 

eigenen Talente zu entdecken. Das erzählt die 22jährige Tänzerin Luisa, die mit ihnen 

trainiert und ihnen das Tanzen beibringt:  

 

O-Ton 1 Luisa  

OV: Viele Jugendliche sagen: Bei uns zu Hause herrscht Gewalt, ich will da raus. Oder sie 

haben keine Aufgabe, keine Perspektive und wollen etwas ändern. Wir bieten mit unserem 

Projekt einen Raum, wo Kinder und Jugendliche sich frei fühlen können. Wo sie ausdrücken 

können, was sie fühlen. Und wo sie in die Lage versetzt werden, Träume zu verwirklichen, von 

denen sie dachten, dass sie das niemals schaffen würden.  

 

Luisa weiß genau, was das bedeutet: Sie stammt selbst aus armen Verhältnissen, ihre Mutter 

war alleinerziehend mit acht Kindern. Luisa wuchs im kolumbianischen Bürgerkrieg auf. Für 

sie war Tanz immer ein Raum jenseits von Armut und Gewalt. Tänzerin zu werden und auf 

der Bühne zu stehen, war immer ihr größter Wunsch:  

 

O-Ton 2 Luisa 

OV: Es ist ein Traum für mich, aus dem ich noch nicht aufgewacht bin. Es alles so neu und 

aufregend für mich: Ich bin vorher noch nie mit einem Flugzeug geflogen. Und es ist der 

Traum jedes Künstlers! Ich habe mir immer gewünscht, vom Tanzen leben zu können. Ich will 

für den Tanz leben und viele neue Orte kennenlernen.  

 

„Beethoven Moves!“ wird am 9. und 10. September in der Aula der Uni Bonn aufgeführt. 
Eine Veranstaltung der Don Bosco Mission Bonn in Zusammenarbeit mit dem Beethoven 

Orchester und dem Beethovenfest Bonn. Infos und Karten gibt es unter: beethovenfest.de 

 


